
Friedenspromenade: Nichtbeachtung der T30-Zone

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01468 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 15 – Trudering-Riem vom 17.12.2020

Sehr geehrter Herr Ziegler,

bei dem Antrag des Bezirksausschusses 15 - Friedenspromenade: Nichtbeachtung der T30-
Zone - handelt es sich um eine Angelegenheit der laufenden Verwaltung. Eine Behandlung im 
Stadtrat ist daher nicht erforderlich.

Zu Ihrem Antrag teilen wir Folgendes mit:

Der Straßenzug musste zunächst einmal einer eingehenden Überprüfung unterzogen werden, 
um technisch und rechtlich geeignete Bereiche für mögliche Geschwindigkeitskontrollen zu 
ermitteln. Im Ergebnis musste leider der Einsatz von Radarmessfahrzeugen, welche seitens 
der Kommunalen Verkehrsüberwachung (KVÜ) noch überwiegend verwendet werden, 
ausgeschlossen werden, da die Friedenspromenade keinen technisch geeigneten 
Aufstellbereich für ein Radarmessfahrzeug aufweist. 

Letztlich besteht in der Friedenspromenade aber die Möglichkeit, Geschwindigkeitskontrollen 
mittels Lasermessungen auf einem Stativ am Rande der Grünstreifen entlang des 
Straßenzugs durchzuführen. 

Um hier dennoch zügig erstes Zahlenmaterial zu generieren, hat sich die KVÜ zu einem 
Sondereinsatz entschieden und alle vorhandenen drei Verkehrszählgeräte, sog. TOPO-Boxen,
in Teilbereichen der Friedenspromenade installiert. Diese Geräte können auch das 
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Geschwindigkeitsverhalten abbilden.

Festgelegt wurde ein Teilbereich zwischen Zehntfeldstraße und Vogesenstraße – das 
Verkehrszählgerät wurde hier so platziert, dass ein Einfluss durch die Ampelanlage an der 
Kreuzung zur Vogesenstraße möglichst gering ausfällt. Die Beanstandungsquote hier betrug 
26,19% für den Gesamtverkehr (beide Fahrtrichtungen). Mittlerweile konnte in diesem 
Abschnitt auch eine erste Lasergeschwindigkeitsmessung mit Stativ vorgenommen werden. 
Hierbei war lediglich bei 5,73% der überprüften Fahrzeuge das Geschwindigkeitsverhalten der 
stadtauswärts fahrenden Verkehrsteilnehmer zu beanstanden.

Im zweiten Teilbereich zwischen Vogesenstraße und Ottilienstraße wurde ebenfalls ein 
Verkehrszählgerät so angebracht, dass auch hier möglichst wenig Einflüsse durch die 
Ampelanlagen und Bushaltestellen entstehen. Da sich in diesem Abschnitt auch die Schule im 
Bereich der Markgrafenstraße befindet, war es erfreulich festzustellen, dass das 
Geschwindigkeitsverhalten an dieser Messstelle deutlich niedriger ausfiel. Die 
Beanstandungsquote lag hier bei einem Wert von 13,17%.

Im dritten Teilbereich zwischen Ottilienstraße und Wasserburger Landstraße erreichte die 
Beanstandungsquote einen Wert von 28,30%.

Die stadtweite Beanstandungsquote liegt derzeit bei 11,0%

Die KVÜ nimmt die Friedenspromenade aufgrund der Ergebnisse in ihr regelmäßiges 
Messprogramm auf und wird dort im Rahmen ihrer organisatorischen und technischen 
Möglichkeiten und der entsprechenden Ressourcen auf Dauer Geschwindigkeitskontrollen 
durchführen, um die Verkehrssicherheit dort zu verbessern

Mit freundlichen Grüßen


